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Editorial

Neue Begegnungen

Liebe Äbikerinnen, liebe Äbiker

Die Sommerferien sind diesen Mon-
tag zu Ende und für tausende Kinder 
beginnt wieder der Schulalltag. Gut 
zwei Wochen später, am 3. Sep-
tember 2024, tagt der Einwohnerrat 
zum ersten Mal. Und auch der Ge-
meinderat startet in neuer Zusam-
mensetzung in die Legislatur. 

Die Beteiligten wissen nicht so ge-
nau, was sie alles erwartet. Hie und 
da könnte es Startschwierigkeiten 
geben. Neben Herausforderungen 
eröffnen sich aber auch viele Chan-
cen und Möglichkeiten. Ich denke 
an interessante Begegnungen, neue 
Erfahrungen, positive Veränderun-
gen und unerwartete Erkenntnisse. 
Wir alle werden viel Neues lernen. 
Ich wünsche mir von allen Involvier-
ten die Offenheit, Altes zu hinterfra-
gen, ohne gleich alles in Frage zu 
stellen, Bewährtes beizubehalten, 
aber auch Neues zu wagen. 

Nicht nur im Schulzimmer sind 
Unterrichtsbesuche möglich. Die 
Sitzungen des Einwohnerrates in 
der Aula des Wydenhofschulhauses 
sind öffentlich und können von Zu-
schauerinnen und Zuschauern live 
mitverfolgt werden. Schauen Sie 
vorbei, wenn Sie sich für ein trak-
tandiertes Thema interessieren oder 
einfach mal miterleben möchten, 
wie unser Parlamentsbetrieb funk-
tioniert.

Im Unterschied zu Schulstunden 
sind die Sitzungen des Einwohner-
rates im Nachgang verfügbar. Von 
jeder Session wird ein Audioproto-
koll erstellt und auf der Website der 
Gemeinde Ebikon zur Verfügung 
gestellt. 

Ihnen allen wünsche ich viel Erfolg 
und Freude bei allem, was kommt! 

Ich grüsse Sie herzlich

Susanne Troesch-Portmann 
Gemeinderätin 

Ressortverteilung im Gemeinderat von Ebikon

Der Gemeinderat von Ebikon hat sich in der neuen Zusammensetzung getroffen und die Ressorts ver-
teilt. Zudem hat er entschieden, dass künftig alle Gemeinderäte in einem 80-Prozent-Pensum arbeiten.

Bei den kommunalen Wahlen im 
Frühling hat die Stimmbevölkerung 
von Ebikon vier amtierende Gemein-
deratsmitglieder wiedergewählt. Neu 
in den Gemeinderat gewählt wurde 
André Renggli. Damit kehrte die SP 
nach acht Jahren zurück in die Exe-
kutive.

Bisherige behalten Ressorts
Im Juli hat sich der Gemeinderat in 
der neuen Zusammensetzung zu 
einer internen Sitzung getroffen. Es 
ging darum, die Ressorts für die Le-
gislaturperiode 2024 bis 2028 zu 
verteilen. Bei dieser Konstituierung 
des Gemeinderates kam es zu kei-
nen Verschiebungen. Alle bisherigen  
Gemeinderäte behielten ihre Ressorts. 

Der neue gewählte Gemeinderat And-
ré Renggli übernimmt das Ressort Bil-
dung von seinem Vorgänger Andreas 
Michel. 

Arbeitslast gleichmässig verteilen
Ab September 2024 führt Ebikon den 
Parlamentsbetrieb mit Einwohnerrat 
ein. Der Gemeinderat hat beschlossen, 
dass die Verantwortung für Geschäfte 
künftig nach den Aufgabenbereichen 
anhand des harmonisierten Rech-
nungslegungsmodells für die Kanto-
ne und Gemeinden (HRM2) aufgeteilt 
wird. So soll die Arbeitslast gleichmäs-
sig auf die verschiedenen Gemeinde-
ratsmitglieder verteilt werden. Künftig 
werden alle Gemeinderäte in einem 
80-Prozent-Pensum arbeiten.

Der neu gewählte Gemeinderat von 
Ebikon (v.l.): Hans Peter Bienz, Mark 
Pfyffer, Susanne Troesch-Portmann, 
Daniel Gasser und André Renggli.

Expertenwissen zu Haus und Energie

Die Themen Energie gewinnen und Energie sparen sind aktueller denn je. Erstmals kann sich die 
Bevölkerung von Ebikon an der Veranstaltung Haus und Energie umfassend informieren.

In der Schweiz gibt es rund 2.3 Mio. 
Gebäude. Sie beanspruchen fast 45 
Prozent des Energieverbrauchs und 
sind für einen Drittel der gesamten 
CO2-Emissionen verantwortlich. Das 
Potenzial zur Steigerung der Ener-
gieeffizienz und beim Einsatz erneu-
erbarer Energien bei Gebäuden ist 
gross – auch in Ebikon.

Fachvorträge und Stände
Die zweitätige Veranstaltung Haus 
und Energie findet im September 
erstmals in Ebikon statt. Energie-
interessierte Personen, Bauherren 
und Hauseigentümer, aber auch 
Planungsbüros und Hausverwaltun-
gen können sich zu den vielfältigen 
Themen rund um Haus und Energie 
informieren lassen. Es gibt Fachvor-
träge zu aktuellen Energiethemen 
und Stände, an denen Fachpersonen  

ihre Lösungen präsentieren und Fra-
gen beantworten. Mit der Veranstal-
tung wollen die Energiestadt Ebikon 
und die anwesenden Firmen von Ebi-
kon und Umgebung zeigen, wie man 
aktiv einen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten und die Energiekosten senken 
kann.

Auf dem Schulhaus 
Zentral wurde 2013 
eine Fotovoltaikanlage 
realisiert.

Ressortverteilung für 
die Legislaturperiode  
2024 bis 2028 

Präsidiales  
Gemeindepräsident Daniel Gasser 
Stellvertreter  
Gemeinderat Hans Peter Bienz 

Finanzen 
Gemeinderätin  
Susanne Troesch-Portmann  
Stellvertreter  
Gemeinderat Mark Pfyffer 

Planung & Bau 
Gemeinderat Hans Peter Bienz 
Stellvertreter  
Gemeinderat André Renggli 

Bildung 
Gemeinderat André Renggli 
Stellvertreter  
Gemeindepräsident Daniel Gasser 

Gesellschaft & Soziales 
Gemeinderat Mark Pfyffer 
Stellvertreterin  
Gemeinderätin  
Susanne Troesch-Portmann

Haus und Energie 
Ebikon

17./18. September 2024 
jeweils von 17.00 bis 21.00 Uhr 
im Pfarreiheim Ebikon

Zum detaillierten Programm: 
haus-energie-lu.ch

«Ich freue mich auf die  
aktive Mitgestaltung»
In zwei Wochen nimmt der neu gewählte Gemeinderat André 
Renggli (SP) seine Arbeit auf. Sein Ressort Bildung mit zahlrei-
chen Herausforderungen sieht er als Chance.

André Renggli, mit welchen Gefühlen 
starten Sie?  
André Renggli: Grundsätzlich vorfreudig. 
Ich durfte die Kollegin und die Kollegen 
im Gemeinderat bereits kennenlernen 
und habe gespürt, dass alle am gleichen 
Strick ziehen. Alle wollen die Gemeinde 
im Rahmen der Möglichkeiten weiter-
bringen. Gleichzeitig bin ich neugierig 
und gespannt, wie es läuft, da wir nun 
ein Parlament haben.

Sie übernehmen das Ressort Bildung. 
Wie passt das?  
Renggli: Gut. Unser erstes Kind steht 
kurz vor dem Schuleintritt, daher be-
schäftigen wir uns intensiv mit dem 
Schulsystem. Es ist ein spannendes 
Ressort, aber auch mit grossen Heraus-
forderungen verbunden. Ich sehe das 
aber positiv, da es Gestaltungsmöglich-
keiten bietet.

Wie bereiten Sie sich auf das neue Amt 
vor?  
Renggli: Mir ist wichtig, dass ich gut vor-
bereitet starte. Daher befasse ich mich 
momentan intensiv mit dem aktuellen 
Stand der Schulraumplanung und führe 
viele Gespräche.

Was sind die ersten Erkenntnisse dieser 
Vorbereitungszeit? 
Renggli: Bei der Schulraumplanung gibt 
es viel zu tun. Es sind hohe Investitionen 
für Renovationen und Neubauten nötig. 
Da die Voraussetzungen bezüglich 
Bauten nicht optimal sind, haben wir 
zudem Schwierigkeiten, Lehrpersonen 
zu finden. Das muss sich ändern. 

Worauf freuen Sie sich vor allem? 
Renggli: Dass ich aktiv und auf 
kürzeren Wegen etwas zugunsten 
der Bevölkerung bewegen kann. 
Konkret bedeutet das, den Schul-
raum mitzugestalten. Das ist derzeit 
am Vordinglichsten.

Erzeugt das auch Druck? 
Renggli: Ja. Ich bin vom Volk ge-
wählt, und das Volk erwartet, dass es 
bei den Schulhäusern jetzt vorwärts-
geht. Das Projekt Höfli ist erst der 
Anfang.

Wofür wollen Sie sich vor allem 
einsetzen? 
Renggli: Mein primäres Ziel als Ge-
meinderat ist, die Schulhäuser zu 
optimieren und die Planung voran-
zutreiben. Zudem ist es mir ganz all-
gemein ein Anliegen, die Attraktivität 
von Ebikon zu erhöhen. 

Wie alle Gemeinderäte werden 
auch Sie in einem 80-Prozent-Pen-
sum tätig sein. Wie organisieren Sie 
Ihr Leben? 
Renggli: Ich habe meinen bisheri-
gen Job bei der Swisscom ge-
kündigt und werde mich beruflich 
ausschliesslich auf meine Tätigkeit 
als Gemeinderat konzentrieren. 
Einen Tag in der Woche kümmere 
ich mich zu Hause um die Kinder. 
Damit ich abends mehr Zeit für all-
fällige Verpflichtungen habe, habe 
ich meinen Italienischkurs beendet 
und reduziere meine Aktivitäten im 
Volleyballumfeld.

Gemeinderäume online  
reservieren
Ebikon hat neu eine zentrale Anlaufstelle für Räume und Veran-
staltungen. Alle gemeindeeigenen Räume können zudem über 
ein neues Tool online reserviert werden.

Das Reservieren und Buchen von 
Räumen der Gemeinde Ebikon wird 
einfacher. Die Gemeinde hat dafür 
eine neue Anlaufstelle geschaffen. 
«Dank unserer neuen zentralen An-
laufstelle für Räume und Veranstal-
tungen können Interessierte schneller 
und effizienter gemeindeeigene 
Räume buchen», erklärt Claudia 
Hermann von der Gemeindeverwal-
tung und verantwortlich für die neue 
Anlaufstelle.

Kalender zeigt Verfügbarkeit 
Für mehr Effizienz sorgt vor allem ein 
neues Online-Tool, das in die Website 
der Gemeinde integriert ist. «Im on-
line Kalender sieht man sofort, welche 
Räume frei sind und kann sie mit we-
nigen Klicks reservieren», erklärt Clau-
dia Hermann. Die Reservation wird 
anschliessend bestätigt. So haben 
beispielsweise Privatpersonen und 
Vereine die Möglichkeit eine Turnhalle 
oder Aula, die Äbiker Hötte und an-
dere Räume schnell und bequem zu 
reservieren. Auch die Reservation von 
Festbankgarnituren für einen Anlass 
erfolgt über dieses Tool. 

Ab 20. August online
Das neue Tool ist in wenigen Tagen 
online. In den nächsten Monaten 
wird sich zeigen, ob und wie das Tool 
allenfalls optimiert werden kann. «Es 
ist gut möglich, dass wir noch kleine 

Anpassungen vornehmen, damit die 
Bedienung möglichst kundenfreund-
lich ist», sagt Claudia Hermann.

Kontakt der neuen 
Anlaufstelle für  
Räume und  
Veranstaltungen

Gemeinde Ebikon 
Claudia Hermann 
041 444 02 05
claudia.hermann@ebikon.ch

Online Reservations-Tool unter 
www.ebikon.ch

Wortkünstler in der Bibliothek

Bücher, Sätze und Wörter sind das 
Tummelfeld des Wortkünstlers Simon 
Chen. Sein Markenzeichen sind präzise 
und witzige Sprachkreationen. Wenn 
Simon Chen auf der Bühne die Gren-
zen der Sprache auslotet, entsteht 
wahrer Hörgenuss.

Donnerstag, 19. September 2024
19.30 Uhr, Bibliothek Ebikon

Eintritt: 25 Franken
Vorverkauf in der Bibliothek

Dreifachturnhalle im Schulhaus  
Wydenhof.

André Renggli startet im September als Gemeinderat.


